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Mittwoch , den 10 . September 1845 .

sct924 . 1I Karlsruhe . Durch alle Buchhandlungen
Deutschlaud « ist »u haben und in den Hofbuchhandlungen von

« . Braun in Karlsruhe und « . Knittel in Rastatt
vorräthig :

Wetter und Witterung ,
ihre Ursachen , Kennzeichen und Vorzeichen . Nebst
einem Anhänge über die Schicksale der Erde . Für
Jedermann leicht faßlich und verständlich dargestellt
von Hermann Hager . Mit 18 erklärenden

Abbildungen , gr . 8 . geh . 1845 . (Verlag von C .
Fl emming .) Preis 54 kr.

svtOSif Karlsruh «. Bei A » Bielefeld in

Karlsruhe ist zu haben :
^ ^Theodor von Kovbe .

Ein Denkstein von Adolph ötahr .
Ler. 8 . in U mschlag geh . — 40 kr .

Porträt Theödor's von Kobbe.
Ltthographirt von C . Mittag in Berlin und ge¬

druckt im königl . Institut daselbst .
Preis 1 fl. 48 kr.

Sowohl die sehr interessante Schrift als auch das wohl¬
gelungene Porträt werden den Freunden des Geschiedenen
eine angenehme Gabe sehn .

fl !:. 17S .8I Karlsruhe . Im Vertag des Unter,eich -
neten ist erschienen und durch alle Buchhandlungen zu be¬
ziehen :

Leben und Wirken des Großherzogs
Karl Friedrich von Baden . Zur Feier
und zum Andenken an die Einweihung seines
Denkmals zu Karlsruhe am 22 . Novbr . 1844 .
Von I . B . Schmid , Kameralassistent .

3 V, Bogen Oktav . Preis 24 kr.
Die ungetheilte Liebe und Verehrung , welche Alle , die

das segensreiche Leben und Wirken Karl Friedrich « von
Baden kennen gelernt haben , ebenso gerne als innig diesem
erhabenen Fürsten zollen , war der Beweggrund , eine kurze
Lebensgeschichte desselben zu » erfassen , in der frohen Er¬
wartung , daß dieses keine fruchtlose Arbeit sey , sondern dazu
dienen werde , Diejenigen , welche den großen Fürsten noch
nicht kennen , mit ihm bekannt zu machen , Jenen aber ,
welche Ihn und sein Wirken bereits kennen gelernt haben ,
« ine nicht unwillkommene Erinnerung an Ihn darzubieten

Bersaffer und Verleger haben weder Mühe noch Kosten
gescheut , um dem Merkchen ein ebenso gefällige » als dem
Gegenstände desselben angemessenes AeuffereS zu geben , und
ist sonach » er Preis von 24 kr. pr . Eremplar gewiß billig
gestellt . Möge darum dies«« Merkchen viele Freuntr finden ,
nicht um de » Bersaffer « oder Verleger « , sondern um des
hohen allgeliebten Fürsten willen , dessen Name es an der
Stirne trägt .

C . Macklot .
j <7 686 .81 Karlsruhe .

Harlemer Blumenzwiebeln .
Mein KommissionS - Lager der auserlesensten

H a r le m e r Blumenzwiebeln , als : Hyacintben zu 6,9 ,
10 , 12 bi » <0 kr . pr . Stück , Tulpen zu 2 . 3 kr . pr . Stück ,
T - zetien . Narzissen , Crocnffen , letztere zu 32 bis 40 kr . pr . lOO
Stück , ist nunmehr wieder auf 's Beste affortirt , ich empfehle
solches daher zur gürigrn Abnahme .

Ausführliche Preisverzeichnisse stehen gratis zu Diensten .
Karlsruhe , den 25 . August >845 .

W . A . Wielandt ,
Hospiralstraße Nr . 63 .

jv94 .3j Frankfurt a . M .

Agentur .
- — Für ein Geschäft , das an jedem Orte
mit Vorthril betrieben werden kann , werden umsichtige ,
thätige und rechtliche Agenren gesucht , denen die Uebernahme
der Agentur wesentlichen Nutzen bieten wird . Portofrei «« stträge find unter Chiffer ^ n an Herrn Arnold
Ttrebel junior in Frankfurt - . M . zu - oressireu .

j0 939 . 2j Karlsruhe , lStelle - Gesuch .) EinMann >m gesetzte» Alter wüuscht eine Stelle als Schönfärber ;derselbe hat viele Jahre in bedeutenden Tuchfabriken und
ebenfalls Lohesärbereieu vorgrstanden , und kann darüber di«
besten Zeugnisse vorlegen . Anträge unter den BuchstabenL . 8 . besor gt da « Kontor der Karlsruher Zeitung .

» sO 186 .9 s Straß bürg ( A n-'
jttge -1 Madame Pfeiffer , Be -
durtShelfrrin , wohnhaft auf dem alte »

^ — Weinmarkt Nr . 87 in Straßburg , hat
" ujiizeigen . d ° ß sie Kostgängerinnen annimmt , und' Skaltiger Verpflegung da - größte Inkognito beobachtet .

j0 74 .3j Karlsruhe .

Oiknstirntrag.
" Ppirter Kanzleigehülfe kann bei einer

svSt .Sj Karlsruh, .
Leihhaus - Anzeige .

Dien «.? ? ,
Bauv . - and - rung bleib . das L . rh

'
au - . Bureau «° m

« S »Lffe7
^ dis auf weitere

6 ° " «ruhe , den 5. September 1845 .4>>e Leihhau «, und Ersparniß -Kaffe - Verwaltung .-
sv 67 .2j Baden .

Bekanntmachung .
Stiveuur » Das hiesige Seefels ' sche Jucisten -
«mf eiu , » ieriä !.

" "
» ' " hundert Gulden jährlich , und

iediauna ^ «» » ßzeit bestimmt , ist wieder in Er -
kMdinn/der Reck, . Bürgersöhne , welche sich demr Recht « widme » und aus diese« Stipendium

Anspruch machen zu können glauben , werden hiermit aufge -
forbert , sich desfall - bei ' m Gemeinderath dahier zu melden ,
und der StistnngSurkunde gemäß . Zeugnisse über Fähigkeit ,
Fleiß , sowie über die bisherigen Fortschritte im Studium und
über ihr sittliches Betragen vorzulegen .

Baden , de » 4 . September 1845 .
Bürgermeisteramt .

I ö r g e r.
vckt . Nesselhau f.

(» 45 .3) Rastatt .
Bekanntmachung .
Für den hiesigen Festungsbau

soll die Beifuhr der Steine aus dem Festungs¬
steinbruch , welcher auf dem beiläufig 2V2
Stunden von hier entfernten Eichelberg sich
befindet , in Akkord gegeben werden .

Das beizuführende Quantum beträgt jähr¬
lich 8000 bis 12,000 Kubikklaster zu 216
badischen Kubikfnßen , oder 1728 bis 2592
badische Knbikruthen . Den Eichelberg herab
und bis in die Gegend des Dorfes Bischweier
ist eine eigene gut chauffirte Straße , und von
da bis Rastatt und rings um die Festungsbau¬
plätze eine Eisenbahn von Winkelschienen mit
der Spurweite der gewöhnlichen Bauernwägen
angelegt . Die ganze Strecke kann mit den -
selben Wägen ohne Umladung befahren werden .

Es werden Angebote ans die Uebernahme
für ein Jahr ( 1846 ) oder für mehrere Jahre
oder die ganze Bauzeit angenommen .

Die näheren Bedingungen , aus welchen er
sehen werden kann , daß die getroffenen und
noch zu treffenden Einrichtungen auch eine Be
theiligung auswärtiger Unternehmer mit Vor¬
theil zulassen, können bei dem k. k. österr . Platz
kommando der Bundesfestung Mainz , bei der
königl . preußischen Genie -Dierektion zu Koblenz ,
bei dem königl . bayerischen Festungskommando
zu Landau , bei der königl. bayerischen Genie .
Direktion zu Germersheim , den großh . bad
Garnisonskommandantschasten zu Karlsruhe ,
Mannheim , Freiburg und Kehl , ferner bei dies
seitiger Stelle und bei der Redaktion des Frank
furter Journals auf portofreie Anfragen erhoben
werden .

Die Summissionen sind auf den 15 . Novem¬
ber 1845 längstens an die Unterzeichnete Stelle
einzureichen .

Rastatt , den 3 . September 1845 .
Großherzogl . Baudirektion der Bundesfestung

Rastatt .
Eberle ,

K . k. österr . Jngenieuroberst .
s0 .974 .4j Mainz .

Weinversteigerung .
Montag , den 29 . September d . I
und am daraus folgenden Tag « von Mor¬
gens 9 Uhr anfangend werden in dem
Saale de « Herrn Marlin Volk , litt . 6 .

Nr . 152 '/ , in der großen EnimeranSgaffe zu Mainz die nach »
verzeichneten , reingehaltenen , in Mainz lagernden Weine vor -
züglicker Qualität auf Anstehen der Haodlung I . Reinach
und Comp , zu Mainz öffentlich versteigert werden , als :

I Stück 1834er Ofthofer ,
2 Zulast Förster ,
i Stück 1836er Oestricher ,
i 1839er Osthofer ,
i „ . , Deidesheim « ,

ii 1841er Wachenheimer ,
2 „ „ Osthofer ,
1 Oestricher ,

11 1842er Rheinhesfischer
1 , , „ Rauenthaler ,
1 „ „ Hochheimer ,
3 „ Ruppertberger ,
2 „ Förster ,
2
1 Zulast

Traminer ,
R .ßling Auslese ,

21 Stück 1844er Rheinhesstscher au « den besten Lagen .
23 , . Rheingauer . . „ . , „7 Zulast 1642er GunderSheimer Rothwein .

Die Proben werden zwar bei der Versteigerung verab¬
reicht . allein dieselben können auch schon vorher vom 20 . bis
27 . September b. I an den Fässern genommen werden ; im
letzteren Falle beliebe man sich an den Küfer Herrn Sch mit¬
tel zu Mainz in der Rosengaffe litt . 0 . Nr . 69 zu wenden .

Mainz . den rg . August 1645 .
E e y l e r .

Notar .
sv71 .2j Nr . 1955 . Knielingen . lB rennholz «

Lieferung ) Der diesseitige Bedarf an Brennhoiz für
den nächsten Winter , bestehend in lü Klaftern , soll im Eum -

missionsweg an den Wenigstnehmenden begeben werden . Diese «
Quantum muß zur Hälfte aus ungeflößtem trockenem Wald -
buchen - , und zur Hälfte aus eichenem Scheiterholz von 4 Schuh
Länge bestehen und frei in ' S Klafter gesetzt, zur Hälfte binnen
8 Tagen und zur Hälfte binnen 4 Wochen nach erfolgtem
Zuschlag in das hiesige Brückenwagazin adgeli,s «ri werden .

Die Angebote find längsten « bis zum 22 . d. M . , a»
welchem Tage die Eröffnung erfolgt , mit der Ueberschrist :
„ Brennholzlieferung für das Hauplsteueramt Knielingen detr .«
franko dahier einzureichen .

Knieiingep , den 4. September 1845 .
Großh . bad . Hauplsteueramt .

Oberzoll Inspektor . Hauptamtskontroleur .
Schmolck . Olinger .

sv76 .2I Nr . 2l86 . R - u « nberg . fAkkordbe -
g e b u n g . ) Nachstehende Arbeiten werden im SummisfionS »
wege i » Akkord begeben :

Die Herstellung von Schleuß «» , Dohlen , Brücken und
Aqiiäducte :
1) auf die hockenheimer Wiesen , als :

Maurer - und Gieinhauerarbeit , im
Anschlag von . . . 2306 fl . 53 kr .
ZimmermannSaibeit . . . . . 376 st . 49 kr.

2 ) auf die herrschaftlichen Wiesen zu
Reilingen : Steinhauerarbeit im
Anschlag von . 105 fl. 13 kr.

k . Die Lieferung von 54 Stück Gewannst « » « und 356
Stück LooSsteine

nach Hockenheim und nach St . Leon .
Pläne , Kostenüberschläge und Bedingungen können täglich

auf dem DomänenverwaliungSbureau dahier «ingesehe » wer¬
den , wohin auch die verschlossenen Summisfionen mit der
Aufschrift :

„ Arbeiten für die hockenheimer Wiesen »
versehen , auf einzelne Arbeiten oder auf 's Ganze , längsten «
bis zum 15 . d > M . einzureichen find .

Die Eröffnung der Summissionen findet
Dienstag , den 16 . » . M .,

Vormittags 10 Uhr ,
auf dem Rathhaust zu Hockenheim Statt .

Rauenberg , den 4 . September 1845 .
Großh . bad . Domänenverwaltung Wiesloch .

Aab .

sv70 . 1j Busenbach .

Versteigerung .
Durch Erlaß großh . « ohll . Bezirks¬

amt « Ettlingen vom 28 . August d. I . , Nr . 15 . 644 . wurde di »
unter ' », 18 . August d. J . vorgenommen « Versteigerung de « neu
zu erbauenden Schul - und R - Ihhauses zu Busenbach - einer
nochmalige » Versteigerung für »othwendig befunden , und
deshalb auf

Dienstag , den 23 . Septbr . d. I .,
Vormittags l » Uhr ,

dahier , nach folgendem Ueberschlag , einer nochmaligen Ber »
steigerung - u- gesetzt :

t ) Maurerarbeit . .
2 ) Steinhauerarbeit
3 ) ZimmermannSarbeit
4 ) Schreinerarbeit . .
5 ) Schlosse , arbeit . .
6 ) Gtaseraibeir . . .
7 ) Anstreicherarbeit

Summa

3082 fl. 47 kr.
1125 fl . 23 kr.
1768 st. 42 kr.
605 fl . 45 kr .
898 fl . 40 kr .
457 st . 10 kr .
271 st. 19 kr .

- . 8209 fl. 46 kr.
Die lusttragenden Handwerksleute werden mit dem Be¬

merken eingel - Len , daß ) ie über Vermögen und Befähigung
gemeinderäthlich « Zeugnisse vorzutegen haben , und jeder
Steigerer einen annehmbare » Bürgen zu stellen hat .Der Plan und Ueberschlag kann bei Unterzeichnetem
täglich eingesehen werde » .

Die Sleigerungsbedingungen werde » am Steigerungstagebekannt gemacht .
Busenbach , den 6 . September 1845 .

Bürgermeisteramt .
Becker .

s » 92 . 2j Karlsruhe . ( Bau - , Nutz - und
B rennholzversteigerung . )

Dienstag , den 16 . d . M .,
Morgens halb 9 Uhr ,

werden au « der Forstdomäne Ritlnert durch Bezirksfolfiei -
» erweser Ludwig

12 Stämme tannenes Bau - und Nutzholz ,19 Stück tannene Stangen ,
36 ' / « Klafter buchenes , eichenes und tannene « Schei «

terhotz ,
8 ' / , Klafter dergleichen Prügelholz und

2075 Stück gemischte Wellen
öffentlich » ersteigert werden , und di« Steigerer hiemit «in¬
geladen , sich an obgeeachiem Tag und Stunde auf dem
Rittnerthof « inzufinden .

'

KarlSiuhe , den 7 . September 1845 .
Großh . bad . Forstamt .

Fischer .
s0 88 . 2j Nr . 1639 . Gernsbach . ( Holzvrr -

steigerung . )
Freitag , den 19 . September d. I .,werden aus den Dowänevwaldungen de « Sorfibezirk « Kalten¬

bronn durch Bezirksförfter Be chm ana versteigert :
3094 Stämme tannene « Bauholz ,
1295 Stück tannene Sägholzklötze ,

wozu die Liebhaber sich früh 10 Uhr auf dem ForfthauseKaltenbronn » infinben « ollen .
Gernsbach , den 6 . Septbr . 1845 .

Großh . bad . Forstamt .
v . Kellner .

sv 43 3j Baben .

Hausversteigerung.
WMH Ja Folge » erehrlicher richterlicher Verfügungvom 14 . November 1843 . Nr . 19.037 . und vom 27 „ S . vtdr
1844 , Nr . 16,314 , wird von den Joseph Söh » >,j, ^
Kindern dahier

Donnerstag , den 23 . Oktober 1845 ,
Nachmittag « 2 Uhr .



1362
auf dem Rathhause dahier in öffentlicher BollstreckungSver -
fieigerung zum Kaufe ausgesetzt :

Ein dritthalbstöckige « , vornen von Stein , hinten von
Holz erbautes Wohnhaus in der Kreuzstraße dahier ,
2t ' lang , 37 ' tief , mit dem Platz auf dem es steht ;
angränzend einers . an Sattlermeister Ignaz Heck, ands .
an Allmendgäßchen , vornen an die Kreuzstraße , hinten
an mit Ignaz Heck und Fr . Ignaz Stein gemein
schaftlichen Hofraum .

Um das erfolgende höchste Gebot , wenn solches wenigstens
den Schätzungspreis erreicht , wird der endgültige Zuschlag
sogleich bei dieser Versteigerung ertheilt werden .

Baden , den 26 . August >815 .
Bürgermeisteramt .

3 ö r g e r .
vät . Nesselhaus ,

fv 35 .3s Nr . 1798 . Ettlingen .

Zwangsversteigerung .
Auf die Verfügung großh . bad . Bezirksamts' vom 9 . April d. 3 -, Nr . 6198 , IS . Mai d . 3 .,

Nr . 8278 und 15 . Maid . 3 ., Nr . 8121 , werden dem hiesigen
Bürger und Schustermeister Karl Beker bis

Dienstag , den 14 . Oktober d. 3 .,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf hiesigem Ratbhaus nachbenannte Liegenschaften auf dem
Zwangswege zu Eigenthum versteigert :

t .
Eine zweistöckige Behausung von Stein , sammt zwei

stückiger Scheuer , Stallung und Holzschopf in der 3udengasse
dahier , neben 3ohann Schmidt und Anton Bauer , vorn die
Baffe , hinten Anton Heißer .

2 .
1 Viertel Acker bei' m Schleifweg , neben Alois Grischel «

und Barbara Beker .
3 .

1 Viertel Acker im Hägenich , neben 3ohann Schmidt und
3ohann Eisele ' s Wiitwe .

4 .
1 Viertel Acker in der vorder » Steig , neben Simon Roll

und 3gnaz Makcrt .
5 .

1 Viertel 29 '/ , Ruthen Acker bei der rastatter Straße ,
neben Alois Reich ' « Wittwe und Barbara Beker .

6 .
1 Viertel Wiese im Entensee , neben Paul Graf und

Martin Klein .
Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungs¬

preis oder darüber geboten wird .
Ettlingen , de » 30 . August 1845 .

Bürgermeisteramt .
Schneider .

vrlt . Neimeier .

Hubert .
lufforde -
Spengler

Großherzog

fv 91 .1s
( U rt h e tl .)

Nr . 8814 . III . Civ . - Sen . A d e l S h e i m .

3n Sachen
der Ehefrau des Joseph Knath , Susann «
Katharina , geborene Hespett zu Adelsheim ,
Klägerin ,

- gegen
ihren Ehemann 3oseph Knath von da , Be¬
klagter ,

wegen Ehescheidung ,
wird auf gepflogene Untersuchung zu Recht erkannt :

daß die von der Klägerin nachgesuchte Ehescheidung auf
den Grund der Verurtheilung des Beklagten zu einer

entehrenden Strafe zuzulaffe » , und Letzterer in sämmt -

liche Kosten zu Verfällen sey.
V . R . W .

Dessen zur Urkunde ist gegenwärtiger Urtheilsbrief nach
Verordnung des großh . badischen HofgerichtS ausgefertigt ,
und mit dem größ - rn GerichlSinsiegel versehen worden .

So geschehen Mannheim , den 19 . August 1845 .
Großh . bad . Hofgericht des UateriheinkreiseS .

v . Kettenacker . ( I - . 8 . ) L ö w i g.
T r e f u r t .

Nr . 11,688 . Da der Beklagte landesflüchtig ist , so wird

diese- Unheil an EröffnungSstatt andurch LfftNtlich bekannt

gemacht .
Adelsheim , den 28 . August 1845 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Käst .

vät . Werner ,
Aktuar .

sv bO .Sj Haslach . ( Fahndung .) Den 10 . 3uni

d . 3 ., AbendS , entsprang der dahier wegen Raubs einge ,

seffene Mathias Uhl von Mühlenbach dem Gesangenwärler
aus dem diesseitigen AmtSgefängniffe .

3ndem wir dessen Signalement unten betfugen , stellen
wir in Bezug auf das diesseitige Ausschreiben vom 28 . 3 » ni

d . 3 . an säinmiliche Polizeibehörden das Ansuchen , auf

Uhl zu f- hnren und ihn im BetretungSsall wohlverwahrt

hi,her liefern z» wollen .
Signalement .

Alter , 19 3 ° hre .
Größe , 5 ' 5 " .
Statur , schlank und kräftig .
Haare , braun .
Stirne , bedeckt .
Gesicht , rund .
Farbe , lebhaft .
Augenbraunen , braun .
Augen , grau . ? ,
Nase und Mund , mittler ( mit aufgeworfenen Ltppen ) .

Zähne , gut .
Kiun , rund .
Bart , im Entstehen und blond .
Kennzeichen , keine.

Kleidung .
Derselbe trug Tschoben und Hosen von blaugefärbtem

Zwillich , Schnürschube und war ohne Kopfbedeckung .

Haslach , den 4 . September 1815 .
Großh . bad . f . f. Bezirksamt .

Blattmaun .

, 0 59 31 Nr . 25 . 139 . Off - » bürg . ( A « f f - r He¬

rr , n a und B e k a n n t m a » u n g. ) 3os . pl, Herrmann
von Niederschopfheim , Soldat ber' m Znfanterieregiment Erb¬

großherzog Nr . 2 . ha , sich ohne Erlaubniß vou seinem Ur - ,
laubSorle enrsernr , und soll nach Amerika ausgewandert fthn . ^

Wir fordern ihn daher öffentlich auf , sich
binnenlWochen

dahier oder bei seinem Regimenrskommando zu stellen und

über seine unerlaubte Entfernung zu verantworten , widrigen¬

falls er al « Deserteur betrachtet , in die gesetzliche Straft !

Windschläg .

von 1200 st. verfällt und seines OrtSbürgerrechtS für verlustigerklärt würde , vorbehaltlich seiner persönlichen Bestrafung .
Auch stellen wir an die Polizeibehörden das Ansuchen ,den Herrmann , falls er noch im Lande betreten werden sollte ,

verhaften und hierher oder an sein Regiment zu Freiburg
einliefern zu lassen , zu welchem Behuse hier sein Persons¬
beschrieb beigesügt wird .

Signalement .
Alter , 26 Fahre .
Größe , 5 ' 4 " 1 ' " .
Körperbau , besetzt.
Farbe des GefichtS , lebhaft .
Farbe der Augen , blau .
Farbe der Haare , blond .
Nase , dick .

Offenburg , den 28 . August 1815 .
Großh . bad . Oberamt .

Lichtenaue r .
vckt . S

1081 .3s Nr . 25,103 . Ken z i n gen . ( i
r u » q, und F a h n d i, n g . ) Soldat Heinrich r
von Weisweil . bei'm Linieninfanterieregiment
Nr . 1 , hat sich bei seinem Regiment nicht gestellt , weshalb
er nunmehr aufgefordert wird , sich

binnen 4 Wochen
entweder bei dem Bezirksamt oder seinem RegimentSkommando
zu melden , widrigenfalls die gesetzlichen Folgen der Desertion
gegen ihn werden ausgesprochen werden .

Sein Signalement folgt mit der» Ersuchen an die Polizei¬
behörde » zur Fahndung bei .

Signalement .
Alter , 22 Fahre .
Größe , 5 ' 3 " .
Körperbau , schlank .

i des Gesichts , gesund .
Farbe t der Augen , grau .

f der Haare , braun .
Nase , gewöhnlich .

Kenzingen , den 4 . September 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

3 a g e m a » n .
fv58 .3s Nr . 25 . 1Z8 . O f f e n b u r g . ( Aufforde¬

rung und Fahndung .) Arbogast Fischer von Wind
schläa . Soldat bei ' m Fnfanterieregiment Erbgroßherzog N
hat sich anr 22 . d . M . , Abends , aus seiner Garnison in
Freiburg entfernt und ist bis jetzt nicht dahin zurückgekehrt .

Derselbe wird daher aufgefordert , sich
binnen 4 Wochen

dahier oder bei seinem RegimentSkommando zu stellen und
sich über seine unerlaubte Entfernung zu verantworten , ansonst
er der Desertion für schuldig erklärt , in die gesetzliche Strafe
von >200 fl . verfällt , der Verlust seines OrtSbürgerrechtS
ausgesprochen , und seine persönliche Bestrafung auf den Be -
trelunftSfall Vorbehalten würde .

Zugleich ersuchen wir die resp . Behörden , auf !bn fahn
den und ihn ans Betreten hieher oder an sein Regiment
abliefern zu lassen .

Signalement
des S o l d a t e n A r b o g a st F i s ch e r von

Aller , 25 3 » hre .
Größe , 5 ' 5 " .
Körperbau , schlank.
Farbe des Gesichts , blaß .
Farbe der Augen , blau .
Farbe der Haare , blond .
Nase , dick .

Offenburg , den 28 . August 1845 .
Großh . bad . Oderamt .

Lichtenaue r .
vrtt . Schubert .

f » 78 . 3 ) Nr . 15,026 . N e ck a r b i s ch o f S h e i m.
( Aufforderung und Fahndung .) Der unten signa -
lrsirte Tambour 3ohann Christoph Herin ger von Epfenbach
ist am 27 . August d. 3 . aus der Garnison zu Freiburg ent¬
wichen und bis dahin nicht wieder zurückgekehrt .

Derselbe wird daher ausgesorderi , sich
binnen 6 Wochen

bei dem großh . Kommando , oder bei diesseitiger Behörde zu
stellen , und zu verantworten , widrigenfalls er al « Deserteur
erklärt , und in die gesetzliche VermögenSstrase . nebst dem
Verluste de « GemeindedürgerrechtS und vorbehaltlich seiner
persönlichen Bestrafung im Betretungsfalle verurtheilt werden
würde .

Zugleich wolle auf denselben gefahndet , und er im Be -

tretungSfalle an großh . RegimentSkommando abgelieferi
werden .

Signalement .
Alter , 17 Fahre .
Größe , 5 ' 5" 2 ' " .
Körperbau , schlank.
Farbe des Gesichts , gesund .
Farbe der Augen , blau .
Farbe der Haare , blond .
Die Nase , gewöhnlich .

Neckarbischofsheim , den 2 . September 1815 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Benitz .
vckt. Straub .

, 0 61 .3 ) Nr . 25,873 . Offenbar g . (Aufforde¬
rung . ) Gegen Anton Fränkele von Elgersweier ist
dahier «ine Untersuchung wegen Diebstahls anhängig .

Da der Aufenthalt des Angeschnldigten unbekannt ist , so
wird derselbe andurch aufgefordert , Angesicht « dieser Auf¬
forderung sich dahier zu stellen , und über da - gegen ihn vor¬
liegende Vergehen zu verantworten , widrigenfalls Fahndung
gegen ihn erkannt werben wird .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Polizeibehörden , den
Angeschulbigte » auf Betreten anher zu weisen .

Offendurg . den 3 . September 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

Braunstein .
, 054 .3 , Oberkirch . ( G l ä u b i g e r - u f f o r d e-

rung .) Die Verlaffenschast der jüngst verlebten Maria
Antonia Prokopp , gewesenen Wiitwe des im Fahr 1810
verstorbenen AltvogtS Valentin Fischer von Renchen , wurde
von deren gesetzlichen Erben nur mit Vorbehalt des RechtS -
» ortheil « der Erbverzeichniß angetrete » , und haben diese
Erden gleichzeitig auf Abhaltung einer öffentlichen Passtv -

schulbenliquidaiion angttragen .
Er werden sonach alle Diejenigen , welche Ansprüche an

di« vorhandene Erbmaffe machen können und wollen , Hiemil
ausgesorderl , solche am

SamStag , den 13 . September d . 3 -,
vor dem DrstrikiSnotar Frick in Renchen um so gewisser

anzumelden und zu begründen , widrigenfalls ihre Ansprüche
« ur auf denjenigen Theil der Verlaffenschast erhallen werden ,
welcher nach Befriedigung der bekannten Gläubiger auf die
Erben gekommen ist.

Oberkirch , den 4 . September 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

H ä f e l i n .
fv 46 .3j Nr . 39,077 . Rastatt . ( Gläubiger -

Aufforderung .) Fustin Bachmann von Rothevfel «,der sich gegenwärtig in Cincinnati , in den Vereinigten
Staaten Amerikas aufhält , hat um Ausfolgung seines Ver¬
mögens gebeten .

Sämmtliche Gläubiger , die eine Forderung an denselben
zu machen haben , werden aufgefordert , solche

Montag , den 22 . d . M . ,
'

Vormittag « 11 Uhr ,
auf diesseitiger Kauzlei anzumelde » , als man ihnen sonst von
hieraus nicht mehr zur Befriedigung verhelfen könnte .

Rastatt , den 1 . September 1815 .
Großh . bad . Oberamt .

Ruth .
, 0 102 .3 ) Nr . 7897 . Eberbach . ( Schulden -

Liquidation .) Ueber das Vermögen de « Handelsmanns
Tobias Reinig von Eberbach haben wir Gant erkannt ,und Tagfahrk zum Richtigstellung « - und Vorzug - verfahren
auf

Donnerstag , den 9 . Oktober 1815 .
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Ger ichtSkanzlci angeordnet .
Alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem

Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen ,
werden hiermit aufgefordert , solche in der angesetzten Tag¬
fahrt . bei Bermeidung des Ausschlusses von der Masse ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schrtst ,
lich oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwa !,, »
Vorzug «- oder Unterpfand - rechte zu bezeichnen , die der An¬
meldende geltend machen will , unter gleichzeitiger Vorlegung
der BcweiSurkunden oder Antretung des Beweises mit andern
Beweismitteln .

3n derselben Tagsahrt wird ein Maffepsteger und
Gläudigcrausschuß ernannt , auch ein Borg - oder Rachlaßver¬
gleich versucht , und cs sollen die Nichierscheinenden in Bezug
auf Borgvergleiche und jene Ernennungen als der Mehrheit
der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Eberbach , den 2 . September 1815 .
Großh . ba ». sürstl . lein . Bezirksamt .

Hübsch .
, 0 69 3 , Bruchsal . ( S ch u l d e n l i q u i d , t l « n .)

Die Ehefrau des hiesigen Bürger « und Landwirths Franz
Amon Zimmermann , Anna Martha , geb . B e i e r I e,
hat wegen verschwenderischen Lebenswandels ihre « Manne «
die Mundtodterllärurrg teffelben diesseits in Antrag gebrach »,
und um eine öffentliche Schuldrnliquidation die Brite gestellt .
Zudem wir nun dersrlben Folge geben , fordern wir all «
Diejenigen , welche , au « was immer für einem Grunde , An¬
sprüche an den genannten Franz Anton Zimmermann
zu machen haben , auf , solche bis

Samstag , den 20 . d . M . ,
Vormittags 8 Uhr ,

vor dem Distriktsnotar Steinl « Hieselbst - nzumelden und
zu begründen , widrigenfalls sie die, durch Unierlaffung diese«
für sie entspringenden Nachtheile sich selbsten zuzuschreiben
haben .

Bruchsal , den 5 . September 1815 .
Großh . bad . Oberamt ,

v . Berg .
vrlt . Steinl « , '

Notar .
sl » 39 .3j Nr . 16 793 . W a l d k i r ch. tSdiktal -

adun g .) Zkaver Weis von Obcrwinden ist schon über
1 Fahre von Haus weg , und über seinen Aufenthalt bisher

keine Nachricht dorthin eingelangt . — Derselbe wird auf¬
gefordert , sich zur Empfangnahme seines in 2303 fl . 57 kr.
bestehenden Vermögens

binnen ZahreSfrist
zu melden , widrigenfalls man dieses seinen nächsten Ver¬
wandten gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besitz
geben würbe .

Waldkirch , den 27 . August 1815 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Leiber .
vät . Kurris .

so 41 .2) Nr . 14,998 . Achern . ( E d i k t a l l a d II n g .)
Anton Bolz von Gamshurft ist im Fahr 1831 » ach Nord¬
amerika ausgewandert , ohne daß von seinem Aufenthalt eine
schere Nachricht bekannt geworden ist .

Derselbe wird daher ausgeforbert , sich
binnen 12 Monaten

zum Empfang seine« in 615 fl . 38 kr. bistehenden Vermögen «
melden , andernfalls er für verschollen erklär » und sein

Vermögen seinen nächsten Verwandten in fürsorglichen Besitz
gegen Sicherheitsleistung übergeben werden soll .

Achern , den 14 . August 1815 .
bad . Bezirksamt .
Bach .

fv 49 . 1 )
e s ch e i d.)

ergeht

Nr . 19,891 . Buchen . ( Präklusiv -

Die Gant der Michael Scheuermaun »SI,
Scheringen betreffend ,

Prgklusiv - Besch - ' d .
Werden alle diejenigen Gläubiger , welche in der heutigen

Liquidationstagfahrt ihre Forderungen nicht angemeldet haben ,
von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

Buchen , den 1 . September 1845 .
Großh , dav . sürstl . lein . Bezirksamt .

S ch a a f f.

Frucht -
» 5 fl.

Fruchtpreise .
Karlsruhe , 4 . Septbr . Aus dem gestrige »

markt wurden » erkauft : 131 Mltr . Hafer alter
36 kr ., — st . — kr. , — fl . — kr., neuer Hafer ä 4 fl . 48 kr.
— Mlt . Korn » — fl . — kr. — Mltr . Erbsen — fl.
— kr. — Mltr . Wicken » — fl . — kr. per Malter .

Eingestellt wurden — Mltr . Hafer u . — Mltr . Berste, —
Mltr . Erbsen .

3n der hiesigen Mehlhalle blieben
ausgestellt . - - - 23,189 Pfund Mehl .
« » geführt v. 28 . August bis 3 . Eept , 274,326 „ „

zusammen . 297 .495 Pfund Mehl .
davon verkauft . 258,217

aufgestellt blieben . 41,278 Pfund Mehl .

Druck und Verlag vou E, Macklot , Waldstraße Nr. 10«
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